
Schritt 1: 
Klappe die 
untere Hälfte 
nach oben.

Schritt 2: 
Falte das Papier
in der Mitte.

Schritt 3: 
Klappe die äußeren
Lagen an der Dia-
gonalen um. Mache
Schritt 1 und 2
rückgängig.

Schritt 4: 
Bringe die Spitze 
auf den Schnitt-
punkt der Lagen
und bilde den 
gezeigten Falz.

Schritt 5: 
Bringe in der
Mitte einen
Bergfalz an.

Schritt 6: 
Klappe die vorderen
Ränder bis zum
Rumpf nach hinten.

Schritt 7: 
Bringe parallel zum Rumpf die Flügelfalze an.
Stelle einen leichten V-Winkel ein. Jetzt kannst Du
Deinen Flieger aus Altpapier starten - guten Flug!

DIE BLAUEN TONNEN
KOMMEN!
INFORMATIONEN ZUR EINFÜHRUNG
DER BLAUEN PAPIERTONNEN IM
LANDKREIS BAD KISSINGEN.

Per Postwurfsendung an
sämtliche Haushalte

> EINFACH > BEQUEM > SAUBER  DIE BLAUE PAPIERTONNE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Kommunalunternehmen bietet allen Haushalten im Land-

kreis Bad Kissingen (außer der Stadt Bad Kissingen) ab 2008

einen neuen Service an: Die Blaue Papiertonne für die haus-

haltsnahe und sehr komfortable Sammlung von Papier, Pappe

und Kartonagen (PPK).

Mit diesem Faltblatt wollen wir Sie umfassend darüber infor-

mieren, warum die Einführung notwendig ist und welche enor-

men Vorteile die Papiertonne Ihnen sowie der Umwelt bringt.

Wir sind übrigens in dieser Sache keinesfalls Exoten, denn von

96 Gebietskörperschaften in Bayern haben bereits ca. 70 Kom-

munen die Papiertonne (mit steigender Tendenz). 

Der Kreistag hatte bereits im Juli 2007 die Einführung der Papier-

tonne einstimmig beschlossen. Wir sind uns daher sicher, dass

auch wir Sie von dem neuen Sammelkonzept überzeugen können. 

Für Ihr Engagement in Sachen Umweltschutz und für Ihre Zustim-

mung zur Einführung der Papiertonne bedankt sich herzlichst 

Ihr

Thomas Bold
LandratLandrat Thomas Bold

zur Einführung der 
Papiertonne.

ALTPAPIER MADE IN KG
VON DER BRIEFMARKE BIS ZUR ZEITUNG...

RECYCLING FUNKTIONIERT

Papier und Kartonagen in den verschiedensten Varianten
begleiten unseren Alltag. Hat man z. B. am Freitag einen Berg
an Altpapier über die Container entsorgt, flattert spätestens
am Samstag schon wieder eine neue Ladung Zeitungen, Wer-
beblätter etc. ins Haus. Die derzeitigen Sammelmengen aus
den Papierstraßencontainern und Bündelsammlungen sind
mit ca. 63 Kilogramm pro Einwohner und Jahr sicherlich nicht

schlecht. Allerdings liegen die gesammelten Altpapiermengen

aus dem Landkreis Bad Kissingen im bayernweiten Vergleich

(durchschnittlich ca. 80 Kilogramm Altpapier pro Einwohner
und Jahr) doch sehr deutlich zurück.

Gründe:
> In der Restmülltonne landet immer noch Papier.
> Straßencontainer und Bündelsammlungen sind ein

gutes, aber nicht das beste Erfassungssystem für Alt-
papier und Kartonagen.

Ziele: 
> Durch die Einführung der Papiertonne werden sich die

Sammelmengen und damit die Verwertungsergebnisse

im Papierbereich deutlich steigern.

> Steigende Sammelmengen - höhere Verkaufserlöse -
stabile Müllgebühren.

NEUES AUS ALTEN FASERN
PAPIER-RECYCLING UND DER UMWELTSCHUTZ...
Durch die Verwendung von Recyclingpapier leisten wir einen
deutlichen Beitrag zum Umweltschutz. Schon lange ist es

unstrittig, dass es wesentlich umweltverträglicher ist, Papier
aus alten Fasern (Altpapier) herzustellen als dafür frisches
Waldholz einzuschlagen. Für den Recyclingerfolg spielt am

Ende der Verwertungskette schließlich der Verbraucher eine
große Rolle. Produkte aus Recyclingpapier können sich nur
durchsetzen, wenn sie vom Verbraucher angenommen bzw.
gekauft werden. Kinder können z.B. ihre ersten Mal- und

Schreibversuche auf Altpapier machen. Übrigens: Auch die-

ses Faltblatt ist auf hundertprozentigem Recyclingpapier
gedruckt, in dem vielleicht auch Ihr altes Papier steckt.

Recyclingpapier ist ökologisch unschlagbar. Zu diesem
Ergebnis kommt u.a. eine Untersuchung des unabhängigen

Heidelberger Instituts für Energie- und Umweltforschung
(IFEU). Bei allen betrachteten Indikatoren liegen die Umwelt-
lasten bei der Herstellung von Recyclingpapier am niedrigsten

(Quelle: www.initiative-papier.de). Einige Gründe:
> Der Energiebedarf der Zellstoffherstellung aus Holz ist

deutlich höher als der zur Altpapieraufbereitung.
> Die Produktion von Recyclingpapier schneidet u.a. bei

den Indikatoren fossiler Ressourcenbedarf, Treibhaus-

effekt und Versauerung im Vergleich deutlich besser ab
als bei der Frischfaserpapierherstellung.
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BASTEL DIR EINEN FLIEGER AUS ALTPAPIER...
Liebe Kinder, Ihr wisst sicherlich wie wichtig es für unsere Umwelt ist, Altpapier zu sammeln und zu verwerten. Vielleicht habt ihr ja Lust, aus
einem Stück Altpapier - vor dem Einwurf in die Blaue Papiertonne - einen Papierflieger zu basteln? Hier findet Ihr eine Anleitung dazu:

Bild: www.michl-mueller.de

Blaue Tonne -
Kost nix und is e
saubere Sach!

  



FRAGEN + ANTWORTEN + DETAILS
Warum wird die Papiertonne eingeführt?

Die Papiertonne bietet sehr hohen Komfort, denn die
Papierabfälle (Papier, Pappe, Kartonagen) müssen nicht
mehr zwischengelagert oder mühevoll gebündelt werden.
Die aufwändige und mitunter nervige Suche nach einem
freien Papiercontainer entfällt zukünftig.
Die Papiertonne trägt wesentlich zur Sauberkeit an den
Containerstandorten bei. Auch die Lärmbelästigung an
den Standorten wird dadurch maßgeblich reduziert.
Die Papiertonne stellt eine erfolgreiche Kombination öko-
logischer und ökonomischer Belange dar (z.B. höhere Pa-
pierverwertungsmengen, komfortabler Service, verbes-
serte Einnahmesituation durch den Papierverkauf). 

>

>

>

1.

Wer bekommt eine Papiertonne?

Privathaushalte:
Die blaue Tonne steht grundsätzlich jedem Grundstück
zu, für das ein Restmüllgefäß (schwarze Tonne/Con-
tainer) beim Kommunalunternehmen angemeldet ist.
Gewerbebetriebe/öffentliche Einrichtungen:
Ist ein Betrieb oder eine öffentliche Einrichtung an die
öffentliche Abfallentsorgung angeschlossen, bieten wir
ebenfalls die unentgeltliche Nutzung der Papiertonne an.

>

2.

Was kostet die Papiertonne?

Für die Auslieferung und die zukünftig 4-wöchentliche
Leerung wird keine Gebühr erhoben. Die Kosten für den
Tonnenkauf und die Tonnenleerung werden über die Ver-
kaufserlöse der gesammelten Altpapiermengen gedeckt.
Die Papierverkaufserlöse kommen in voller Höhe den Ge-
bührenzahlern zugute.

>

>

3.

Größe und Anzahl der Papiertonne?

Entscheidend für die Größe und Anzahl der bereitgestellten
Papiertonnen sind die vor Ort angemeldeten Restmülltonnen.
Beispiele:
60 l-Restmülltonne = 1 x 240 l-Papiertonne
80 l-Restmülltonne = 1 x 240 l-Papiertonne
120 l-Restmülltonne = 1 x 240 l-Papiertonne
240 l-Restmülltonne = 2 x 240 l-Papiertonne
1.100 l-Restmüllcontainer = 2 x 1.100 l-Papiercontainer

Es sind nur Behälter des Kommunalunternehmens zugelassen.

>

5.

Kann man auch Tonnengemeinschaften bilden?

Sie können bei Bedarf auch mit dem direkt angrenzenden
Grundstücksnachbarn (nur auf der selben Straßenseite,
rechts oder links) eine Papiertonnen-Gemeinschaft bilden. 
Besteht bereits eine Müllgemeinschaft im Restmüllbe-
reich, so wird zunächst auch für die Papiersammlung
eine Gemeinschaftstonne zugeteilt.

>

7.

Was passiert mit den Papierstraßencontainern?

Die Papiercontainer werden Ende 2008 komplett abgezogen. Die
Containerstandorte für Glas und Weißblech bleiben aber erhalten.

>

9.

Wohin mit größeren Papiermengen?

Für größere Papiermengen stehen weiterhin an 10 Wert-
stoffhöfen (einschließlich der großen Annahmestelle am
Abfallwirtschaftszentrum bei Wirmsthal) große Sammel-
behälter zur Verfügung. Auch Papierbündelsammlungen
von gemeinnützigen oder karitativen Einrichtungen kön-
nen Sie selbstverständlich weiterhin unterstützen. 

>

8.

Wann wird die Papiertonne verteilt/geleert?

Die Verteilung in Ihrer Gemeinde/Stadt beginnt mit der
Zustellung dieser Postwurfsendung. Die vom Kommunal-
unternehmen beauftragte Firma stellt die Tonne/n bei
Ihnen auf, Sie müssen sich um nichts kümmern.
Die Papiertonne wird voraussichtlich erstmalig ca. 6 - 8
Wochen nach der Erstverteilung geleert. Über die genauen
Leerungstermine werden wir Sie rechtzeitig informieren.

>

10.

Vorsicht bei fremden Tonnen!

Für die öffentliche Abfallentsorgung im Landkreis Bad
Kissingen (außer der Stadt Bad Kissingen) ist nur das
Kommunalunternehmen zuständig. Werden durch gewerb-
liche Sammlungen (z.B. Papiertonnen) dem Landkreis
Papiermengen und damit Verkaufserlöse entzogen, ist die
Gebührenkalkulation massiv gefährdet. Unterstützen Sie
daher Angebote gewerblicher Sammler nicht!
Unser Motto lautet: “Sei schlau, nimm BLAU!”.  Die richtige Tonne
erkennen Sie am aufgedruckten Logo                                  .
Ferner tragen die Mitarbeiter der Verteilfirma zur Erkennung
eine Schildkappe mit dem aufgedruckten Logo.           

>

>

11.

>

EINFÜHRUNG DER BLAUEN PAPIERTONNEN AB JANUAR 2008

Ist die Papiertonne Pflicht?

Nein. Allerdings müssen Sie bedenken, dass die Straßen-
container ab Ende 2008 nicht mehr zur Verfügung ste-
hen. An insgesamt 10 Wertstoffhöfen können Sie weiter-
hin Papier, Pappe und Kartonagen kostenfrei abgeben.

>

4.

Wohin mit einer weiteren Tonne?

Einfach ausprobieren, ob der Platz ausreicht. 
Der 240 l-Papierbehälter hat folgende Maße: 
Höhe: ca. 1,08 m • Breite: ca. 0,58 m • Tiefe: ca. 0,74 m.
Somit benötigt ein Standardbehälter mit 240 Liter “nur”
0,43 Quadratmeter Stellfläche. 
Derzeit benötigt man für die notwendige Zwischenlagerung
von Altpapier und Kartonagen auch viel Platz. 

>

6.

>

WAS GEHÖRT IN DIE PAPIERTONNE?
DIE GUTEN INS TÖNNCHEN, DIE SCHLECHTEN...

JA › Zeitungen, Zeitschriften,... 
› lllustrierte, Kataloge, Prospekte,...
› Broschüren, Büropapier,... 
› Papierverpackungen (z.B. Mehltüten)

PAPIER: PAPPE + KARTONAGEN:
› Waschmittel-, Eierkartons,... 
› Verpackungskartons,...   
› Schachteln,...
› Umzugskartons,... NEIN

› Hausmüll: (z.B. Windeln, Tapeten, 
Staubsaugerbeutel, Fotos, Aufkleber)

› Durchschreibepapier
› Pergamentpapier
› Plastik- oder Alufolie
› Milch- oder Safttüten

>

>

>

Interessante Informationen zur Geschichte der Papier-
sammlung finden Sie unter www.abfallausstellung.de> Fragen? Tel.: 0971/801-6070, -6071 oder -6120 • E-Mail: abfallwirtschaft@ku-kg.de • www.abfall-scout.de
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